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Seniorenfreundlicher Betrieb
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Das moderne
Immobilienbüro

mit Tradition
l e i s t u n g s s t a r k  ·  i n n o v a t i v  ·  k u n d e n f r e u n d l i c h

Individuelle Reiseberatung und Reisevermittlung
Georgenstraße 55 · 64297 Darmstadt-Eberstadt

Tel. 06151-396 30 76 · Fax 06151 - 396 59 72
www.siegrid-lehnst-reiseberatung-und-reisevermittlung.de

Buchen Sie jetzt Ihren Sommer-Urlaub mit
bester Auswahl und bestem Preis!

Ob Familie, Paare oder Einzelreisende.

Siegrid
Lehnst

Als engagierte, kompetente Reiseberaterin mit langjähriger Erfahrung
stehe ich Ihnen persönlich gerne bei Ihren Buchungswünschen

zur Verfügung. Ich freue mich auf Sie!
Beratung und Buchung hier im Reisebüro.

Vertretung aller führenden
Reiseveranstalter

P

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

Exklusiv im Autohaus Bartmann: die besten Gebrauch-

ten von Mercedes-Benz. Mit 24 Monaten Fahrzeuggaran-

tie, 12 Monaten Mobilitätsgarantie u.v.m.*

A 200 CDI, EZ 5/14, 22.388 km, Kosmosschwarz, Stylepaket, Navi, aktiver

Parkassistent uvm. 21.800,– €

Junge Sterne
So Mercedes wie am ersten Tag.

DIE STÄDTISCHEN KLINIKEN in Eberstadt haben ihre ganz eigene Geschichte, die weitgehend 
unbekannt ist. Aus diesem Grund lädt der Geschichtsverein Eberstadt/Frankenstein zu einem 
Vortrag unter dem Titel „Provinzialpflegeanstalt Eberstadt 1903 bis 1945 – Christliche Barm-
herzigkeit oder Rassenwahn“ ein. 
Der Vortragende, Dr. Immo Grimm, der 24 Jahre lang Leitender Oberarzt der Hautklinik war, 
berichtet über die Geschichte der ehemaligen staatlichen Pflegeanstalt für mittellose, kör-
perlich oder geistig Behinderte in Eberstadt. Ab ca. 1880 gab es in Hessen langwierige Dis-
kussionen über die Notwendigkeit staatlicher Pflegeheime, sogenannter Siechenanstalten. 
Schließlich wurde ab 1901 von der damaligen südhessischen Provinz Starkenburg ein Heim 
für 600 Pfleglinge errichtet und 1903 eröffnet. Die Anstalt war für die damalige Zeit mit mo-
dernster Technik ausgestattet, aber die Insassen wurden streng geführt, ungebührliches 
Betragen wurde bestraft, Arbeitsfähige wurden auf den anstaltseigenen Feldern und in der 
Küche eingeteilt oder an Eberstädter Firmen ausgeliehen. Die nach heutigem Maßstab sehr 
wenigen Pfleger waren kaum ausgebildet, wurden schlecht bezahlt und nebenbei auch in der 
Landwirtschaft eingesetzt, welche die Anstalt auf 11 Hektar betrieb. 
Der nationalsozialistische Rassenwahn und die Tötung sogenannter Lebensunwerter machte 
schließlich auch vor der Eberstädter Pflegeanstalt nicht Halt: 80 namentlich bekannte Pfleg-
linge wurden in der Mordanstalt Hadamar vergast. Ab 1941 wurde in den Gebäuden ein La-
zarett eingerichtet, das 1945 von den Amerikanern übernommen und 1946 aufgelöst wurde. 
Bisher unbekannte und von Dr. Grimm gefundene Akten geben einen Einblick in das Leben 
in einem staatlichen Altenheim zwischen 1903 und 1945. Dazu gibt es Zahlen und Fakten über 
die schrecklichen Auswirkungen der „spanischen Grippe“ von 1918 in der Anstalt, in Eberstadt 
und in den umliegenden Orten.
Zu diesem Vortrag über diese interessante Geschichte lädt der Geschichtsverein Eberstadt/
Frankenstein herzlich ein am 23. März um 19 Uhr im Ernst-Ludwig-Saal, Schwanenstraße 42. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen über den Geschichtsverein Eberstadt/Frankenstein 
erhalten Sie im Internet unter: www.eberstadt-frankenstein.de.� (Bild: Geschichtsverein)

Barmherzigkeit und Rassenwahn in Eberstadt

Erneut Erdbeben in Südhessen
MÜHLTAL (ng). Am frühen Sonntagmorgen (15.) bebte erneut die 
Erde südöstlich von Darmstadt. Mit einer Stärke von 2,5 auf der 
nach oben offenen Richterskala war das Beben um 04.08 Uhr nur 
ca. zwei Sekunden zu spüren. Der Erdbebendienst Südwest gibt 
als Epizentrum den Bereich südlich von Darmstadt zwischen dem 
Mühltaler Ortsteil Nieder-Beerbach und dem Seeheim-Jugenhei-
mer Ortsteil Malchen an. Bei den umliegenden Polizeistationen, 
Zentralen Leitstellen von Rettungsdienst und Feuerwehr und der 
Leitstelle des Polizeipräsidium Südhessen gingen bis 5.00 Uhr ins-
gesamt vier Anrufe besorgter Bürgerinnen und Bürger ein. Ein kurz 
nach dem Beben gemeldeter Wasserrohrbruch in der Erbacher 
Straße in Darmstadt könnte mit dem Beben in Zusammenhang 
stehen. Weitere Schäden sind bis Redaktionsschluss nicht bekannt 
geworden. 

Goldene Konfirmation in Eberstadt
EBERSTADT (ng). Alle ehemaligen Eberstädter Konfirmanden der 
Geburtsjahrgänge 1951 und 1952, die 1965 in der Dreifaltigkeits-
kirche konfirmiert wurden, sind herzlich zu einem gemeinsamen 
Gottesdienst eingeladen am Palmsonntag, 29. März um 10 Uhr in 
der Evangelischen Dreifaltigkeitskirche Eberstadt. Es wird um eine 
Anmeldung über das Gemeindebüro gebeten, Telefon: 06151-
55332.

Blutspende
EBERSTADT (ng). Jährlich steigt 
der Blutbedarf in den hessi-
schen Kliniken, jährlich scheiden 
aber auch viele Blutspender aus, 
da sie die Altersgrenze (Mehr-
fachspender 70 Jahre, Erstspen-
der 60 Jahre) erreichen.
Der Blutspendedienst des Deut-
schen Roten Kreuzes bittet des-
halb dringend um Ihre Blut-
spende am 13. April von 15 bis 
20 Uhr in den Räumen der Orts-
vereinigung Eberstadt, Eysen-
bachstraße 1a, (Personalausweis 
erforderlich).

Flohmarkt
EBERSTADT (hf). Die AWO Kin-
dertagesstätte „Kinderglück“, 
Palisadenstraße 86 in Eberstadt 
lädt am 8. Mai von 14 bis 16 Uhr 
zu einem großen Flohmarkt ein.
Im Angebot sind Kleidung, 
Spielsachen, Bücher und alles 
für den Haushalt. Standgebühr: 
4 Euro€und ein Kuchen. Telefon 
06151/55874. Bei Regen fällt der 
Flohmarkt aus. Der Ersatztermin 
ist am 22. Mai.
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Warum der Eberstädter Kreisel bürgernah und gut ist. Der Magistrat informiert. 
 
 
Liebe Eberstädterinnen und Eberstädter, 
 
im Stadtteil wird zurzeit viel über den Kreisel an der Reuterallee gesprochen, dessen Bau im April starten wird. Zu Recht – denn es handelt sich um ein wichtiges Projekt am Ortsein-
gang für Eberstadt. Es ist gut, umfassend zu informieren: Deshalb sprechen wir Sie heute als interessierte Bürgerinnen und Bürger noch einmal direkt an. 
 
Dem Konzept für den Kreisel an der Reuterallee liegen über ein Jahrzehnt dauernde Planungen zu Grunde. Hier wurden viele bürgerschaftliche Hinweise, die uns und unsere Vorgän-
ger auf unterschiedlichsten Wegen erreichten, aufgenommen und mit den rein technischen Kreiselplanungen verknüpft. Dabei ist aus einer Umwandlung der Kreuzung in einen Kreisel 
eine Planung zur umfassenden Umgestaltung mit der seit langer Zeit gewünschten Aufwertung des Ortseingangs geworden. Hinzu kamen komfortablere Radabstellanlagen, die Einbe-
ziehung der vorderen Reuterallee in die Baumaßnahme und manches mehr. An diesen Punkten wird deutlich, dass die Belange der Eberstädterinnen und Eberstädter hier eine wichti-
ge Rolle spielen. Deshalb kommen zu den ursprünglichen Kreiselkosten auch die der ergänzenden Elemente. Ein Kreuzungspunkt mit Ampel bei Beibehalt der Querschnitte verur-
sacht nahezu gleiche Kosten.  
 
Häufig wird dabei nach der Katharinenstraße gefragt. Dazu können wir sagen, dass auch in Zukunft die Ausfahrt aus der Katharinenstraße in Richtung Darmstadt und in Richtung 
Heidelberger Landstraße / Reuterallee möglich sein wird und weiterhin durch eine Ampel geregelt bleibt. Das bietet Sicherheit. 
 
Wir wollen Ihnen einige weitere Argumente für die Einrichtung des Kreisverkehrs erläutern: 

• Der Platzbedarf für den neuen Kreisverkehr ist geringer als der der vorhandenen Kreuzungsanlage und deren Sanierung. Wir wandeln so Asphaltflächen in Grünflächen um und 
erreichen dies bei voller Verkehrstauglichkeit und gleichzeitiger Verlangsamung der Fahrgeschwindigkeit. 

• Die Querungsstellen für alle, die zu Fuß unterwegs sind, werden an aktuelle Anforderungen angepasst und erleichtern das Queren der Fahrbahnen. Sicherheit und Komfort 
werden erhöht. 

• In der Reuterallee wird der Geh- und Schulweg im Bereich der Wertstoff-Container verbreitert. Die restliche Breite der ehemaligen Busbucht wird umgestaltet und steht außer-
halb der Container-Einwurfzeiten zum Parken zur Verfügung.  

• An der Straßenbahnhaltestelle wird eine neue Fahrradabstellanlage errichtet und somit die Haltestelle aufgewertet. 
• Der betroffene Abschnitt der Heidelberger Landstraße ist in einer schlechten bis sehr schlechten baulichen Verfassung, so dass eine Erneuerung ohnehin stattfinden muss.  

 
Wie Sie sehen, arbeiten wir aktiv an einer adäquaten Gesamtlösung für den Eberstädter Ortseingang, indem wir das Beste aus dem Sanierungszwang machen.  
Diese Maßnahme ist sinnvoll, weil sie Eberstadt einen echten Attraktivitätsgewinn bringen wird.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Jochen Partsch Cornelia Zuschke 
Oberbürgermeister Stadträtin 
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EBERSTADT (hf). Wie in jedem 
Jahr veranstaltet der Eberstädter 
Bürgerverein von 1980 e.V. am 
zweiten Wochenende vor Os-
tern, also am 21. und 22. März 
seinen beliebten Ostereiermarkt 
auf dem Gelände der Geibel‘-
schen Schmiede in der Ober-
straße 20 in Eberstadt. 

Viele Ostereiermaler/Innen wer-
den auch in diesem Jahr wieder 
teilnehmen und dem Publikum 
zeigen, wie die kleinen Kunst-
werke auf dem Naturprodukt Ei 
entstehen. Daneben bieten 
weite Aussteller (überwiegend 
auf dem Freigelände) österli-
chen Dekorationsschmuck wie 
Ostersträuße und Tischdekora-
tionen an. 

Für das leibliche Wohl ist, wie in 
jedem Jahr, auch diesmal ge-
sorgt. 
Heiß begehrt ist vor allem die 
von Vereinsmitgliedern gefer-
tigte „Grie Soß‘ mit Gequellde“ 
(Grüne Soße mit Pellkartoffeln).
Der Markt ist an beiden Tagen 
von 11-19 Uhr geöffnet. 

Eröffnet wird der Markt am 
Samstag um 11 Uhr mit Früh-
lingsliedern, die von den Kin-
dern des Kindergartens „Kinder-
glück“ vorgetragen werden. 
Darüber hinaus begleiten die 
Eberstädter Gesangvereine den 
Markt musikalisch. 
Am Samstag um 15 Uhr gibt 
sich der Gesangverein Germa-
nia 1894 ein Stelldichein und 

tags darauf ab 14 Uhr gibt der 
Gesangverein Frohsinn 1842 
Gesangliches zu Gehör. Eine 
Stunde später ist der Männerge-
sangverein Harmonie 1889 zu 
hören.
Passend zum österlichen Thema 
zeigen der Rassegeflügelzucht-
verein 1904 und Friedhelm Von-

bühren Hasen aus ihrem Be-
stand. 
Für die kleinen Besucher steht 
ein Kindermaltisch wieder be-
reit, damit die Kinder bunte Os-
tereier selbst bemalen können.
Der Eberstädter Bürgerverein 
hofft auf eine rege Teilnahme 
und wünscht allen viel Spaß 
beim 27. Ostereiermarkt in der 
Geibel`schen Schmiede. 

„Eintritt frei“ heißt es – wie je-
des Jahr – wie auch bei allen 
anderen in der Schmiede statt-
findenden Märkten.
Wer selbst einmal beim traditi-
onellen Ostereiermarkt in der 
Geibel`schen Schmiede mitma-
chen, seine in verschiedenen 
Variationen selbstgemalten Os-

tereier oder österliche Dekorati-
onen präsentieren und verkau-
fen möchte, der kann sich direkt 
mit der Kulturausschussvorsit-
zenden des Eberstädter Bürger-
vereins von 1980 e.V., Nicole 
Holzapfel-Richtberg, in Verbin-
dung setzen. Die notwendigen 
Infos hierzu findet man im Inter-
net unter www.eberstaedter-
buergerverein.de.

Bürgerverein lädt zum 27. Eberstädter Ostereiermarkt

ALLES RUND UMS EI gibt es zum Sehen, Kaufen, Anfassen und Schmecken am 21. und 22. März in der Geibel‘schen Schmiede 
in Eberstadt. Der Bürgerverein lädt zum 27. Eberstädter Ostereiermarkt. (Zum Bericht)� (Archivbild: Ralf Hellriegel)

EBERSTADT (ng). Am 21. März 
findet in Eberstadt-Süd wieder 
eine groß angelegte Müllsam-
melaktion statt. Bereits im drei-
zehnten Jahr in Folge werden 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner gemeinsam mit Vereinen 
und Institutionen den Eberstäd-
ter Süden für das kommende 
Frühjahr auf Vordermann brin-
gen. Im Rahmen der hessenwei-
ten Kampagne „Sauberhafter 
Frühlingsputz“, die wiederkeh-
rend mit viel Erfolg durchge-
führt wird, wird auch in Eber-
stadt-Süd dieses Jahr erneut zur 
Müllsammelaktion aufgerufen. 
Die Stadtteilwerkstatt Eber-
stadt-Süd ist gemeinsam mit 
Bewohnergruppen und der AG 
Soziale Nachbarschaft für die 
Organisation zuständig. Dieses 
Jahr findet die Aktion in Koope-
ration mit der AG Kinder und 
Jugend Eberstadt statt. Peter 
Grünig, Leiter der Stadtteilwerk-
statt sagt: „Es ist jedes Jahr 
schön zu sehen, wie viele Men-
schen, vor allem Kinder, in Eber-
stadt-Süd bereit sind, selbst an-
zupacken und mit Begeisterung 
Verantwortung zu überneh-
men. Wir hoffen auch in diesem 
Jahr auf eine rege Beteiligung an 
der Aktion”.
Die Aktion sei nicht nur gut für 
das Image des Stadtteils im Sü-
den, sondern stärke auch die 
Identifikation der BewohnerIn-
nen mit dem Wohnort, so Grü-
nig. „Ich habe den Eindruck, 
dass die Müllcontainer in den 
letzten Jahren nicht mehr so voll 
waren, wie zu Zeiten der ersten 
Müllsammelaktion. Daran kann 
man sehen, dass sich im Hin-
blick auf die Sauberkeit im Vier-
tel durchaus etwas bewegt hat“. 
Treffpunkt ist wie in jedem Jahr 
der Parkplatz vor der Wilhelm-

Hauff-Schule in der Stresemann-
straße. Ab 9.30 Uhr werden hier 
Zangen, Handschuhe, Warn-
westen und Müllsäcke an die 

HelferInnen ausgegeben. Auch 
in diesem Jahr werden die Ma-
terialien vom städtischen Eigen-
betrieb für kommunale Aufga-
ben und Dienstleistung (EAD) 
bereitgestellt. Darüber hinaus 
übernimmt der EAD dankens-
werterweise auch die Entsor-
gung des gesammelten Mülls. 
Die Aktion läuft bis um 11.30 
Uhr. An diese schließt sich eine 
vom Kinderhaus Paradies im Fo-
yer organisierte Modenschau 
aus Altmaterialien an. 
Nach getaner Arbeit wird es ge-
gen 12 Uhr ein gemeinsames 
Dankeschönessen für alle Helfe-
rInnen geben. Gegessen wird 

das von der BAFF Frauen-Ko-
operation zubereitete Essen in 
den Räumlichkeiten des Café 
(N)Immersatt und im Foyer des 

Kinderhaus Paradies. Möglich 
ist dieses kostenfreie Essen nur 
dank der finanziellen Unterstüt-
zung durch Sponsoren. 
Die Aktion wird von der bauver-
ein AG, der Sparkasse und der 
Volksbank Darmstadt, dem Ca-
ritasverband Darmstadt e. V., 
dem Diakonischen Werk Darm-
stadt-Dieburg, der Firma Merck, 
von Beutel Augenoptik und vom 
Bezirksverwalter Achim Pfeffer 
unterstützt. 
Kontakt: Peter Grünig, Stadtteil-
werkstatt Eberstadt-Süd, In der 
Kirchtanne 33, Telefon 503776, 
oder per Mail an gwa.eberstadt@
caritas-darmstadt.de.

„Sauberhafter Frühlingsputz“ in Eberstadt-Süd

FLEISSIG, FLEISSIG. Kleine und große „Müllwerker“ werden 
an diesem Samstag (21.) wieder ihren Stadtteil auf Vorder-
mann bringen. (Zum Bericht)� (Archivbild: Ralf Hellriegel)
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Wir helfen
hier und jetzt.

Menü-Service / Essen auf Rädern

Hausnotrufzentrale

Erste-Hilfe Ausbildung

Häusliche Krankenpflege

Baby-Notarztwagen

warme Menüs oder Tiefkühlkost nach eigenem Menüplan

24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche - 365 Tage im Jahr

Ersthelfer retten Leben - wir bilden Sie aus

Grundpflege, medizinische Behandlungspflege

Seit 1984 im Dienste unserer Kinder - auch Ihre Spende hilft

hr B iI AS n

DARMST DTA

Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Südhessen
Pfungstädter  St raße 165 ,  64297 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 / 50 50    servicezentrale@asb-darmstadt.de

r n p p r e i  r s d

Ih  A s rech a tn r n Da m ta t

www.asb-darmstadt.de

Eberst�dter
Ostereiermarkt
in der Geibel’schen Schmiede, Da.-Eberstadt, Oberstraße 20

Veranstalter: Eberstädter Bürgerverein von 1980 e.V.

PROGRAMM
Samstag, 21. März

Um 11.00 Uhr singen die
Kinder des Kindergartens

„Kinderglück“
15.00 Uhr: Auftritt
des Gesangvereins

Germania 1894

Sonntag, 22. März
14.00 Uhr: Auftritt
des Gesangvereins

Frohsinn 1842
15.00 Uhr: Auftritt des
Männergesangvereins

Harmonie 1889

Besondere Attraktionen für Groß und Klein:
• Hasen von Friedhelm Vonbühren

• Hühner, ausgestellt vom Rassegeflügelzuchtverein
• „Gequellde mit grie Soß“ (Pellkartoffeln mit

grüner Soße) • Kindermaltisch

• EINTRITT FREI •

OsterschmuckOsterstr�u�e�sterlicheTischdekoration
u.v.a.m.

In verschiedenen
Techniken 
bemalte und 
dekorierte 
Ostereier

Samstag, 21. März, 11-19 Uhr
Sonntag, 22. März, 11-19 Uhr

Ihr Abholmarkt im Herzen von Darmstadt-Eberstadt

Unser aktuelles Angebot vom 23.3. bis 4.4.2015 · Preise nur gültig im Abholmarkt

Heidelberger Landstraße 253 · 64297 Da-Eberstadt · Tel. 06151/55359

Spritzig,
Medium oder Pur
2 x 12 x 1,0 l zzgl. Pfand
1l = 0,42 € 

€ 9,99

DOPPELPACK

Edel-Pils
 + Export

20 x 0,5l oder 
24 x 0,33l, 

zzgl. Pfand  
1,0l = € 1,10 / € 1,39   

€10,99

Limonaden
u. Schorlen
12 x 1,0 l 
zzgl. Pfand
1 l = 0,62 €

€ 7,49

FRÜHLINGS-
WANDERUNG

22. März
11 Uhr

Oberförsterwiese/
Böllenfalltor

Veranstalter:
Bürgeraktion Bessungen-Ludwigshöhe e.V.

DARMSTADT (hf). Gewinnen 
Sie mit Ihrem Verein den Stern 
des Sports – den Oscar des Brei-
tensports. Bei dem Wettbewerb 
zeichnen der Deutsche Olympi-
sche Sportbund und die Volks-
banken und Raiffeisenbanken 
gesellschaftlich engagierte Ver-
eine aus und würdigen damit 
das ehrenamtliche Engage-
ment. 
Bewerben können sich alle 
Sportvereine aus der Region, die 
sich über ihre sportlichen Ange-
bote hinaus in besonderer Weise 
gesellschaftlich engagieren. Da-
bei geht es nicht um „höher, 
schneller, weiter“, sondern um 
Werte wie Fairness, Toleranz, 
Verantwortung oder Klima-
schutz. Im Mittelpunkt stehen 
die wichtigen gesellschaftlichen 
Verdienste der Sportvereine und 
ihrer ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer. Entscheidend 
sind Kreativität, Innovation und 
nicht zuletzt der Erfolg der Ver-
einsangebote.
Sie machen sich für Ihren Ver-
eins-Nachwuchs stark und sor-
gen dafür, dass Ihre Trainer 
sportlich wie pädagogisch im-
mer auf dem neuesten Stand 
bleiben? Dann ist Ihr Verein bei 
den „Sternen des Sports“ genau 
richtig. Generationenübergrei-
fende Angebote, Programme 
und Kurse, die das weite Spekt-
rum der Prävention und Rehabi-
litation umfassen oder Vereine, 
die mit innovativen Ideen die 
Gleichstellung zwischen Frauen 
und Männern fördern, haben 
gute Chancen auf die „Sterne 

des Sports“. Integration und In-
klusion, Klima-, Natur- und Um-
weltschutz sowie Leistungsmo-
tivation zählen ebenso zu den 
Kategorien des Wettbewerbs 
wie Seniorenförderung und Ver-
einsmanagement.
Der Wettbewerb „Sterne des 
Sports“ geht über drei Ebenen: 
Auf lokaler Ebene wartet auf den 
Sieger der „Große Stern des 
Sports“ in Bronze. Wer den 
Stern gewinnt, entscheidet eine 
regional und dabei hochkarätig 
besetzt Jury: Nicole Leder, ehe-
malige Weltklasse-Triathletin, 
der Darmstädter Bürgermeister 
Rafael Reißer, der „halbe Mann“ 
Autor Florian Sitzmann, Jens 
Wennemacher, Leiter Ressort 
Sport beim „Darmstädter Echo“,  
Bernhard Zinke, Leiter der Re-
daktion „Südhessen Morgen“, 
Uwe Kuhl, Ex-Fußballprofi bei 
SV Darmstadt 98 und Betriebs-
ratsvorsitzender der Volksbank, 
die beiden Vorsitzenden der 
Sportkreise Bergstraße bzw. 
Darmstadt-Dieburg, Günter 
Bausewein und Hans-Dieter 
Karl, der Groß-Gerauer Kreis-
sportbeauftragte Klaus Asthei-
mer und Jörg Lindemann, Vor-
standsmitglied der Volksbank 
Darmstadt - Südhessen eG.
Die Gewinnerin oder der Ge-
winner qualifiziert sich für das 
Finale auf Landesebene, hier 
konkurrieren die Sportvereine 
um den „Großen Stern des 
Sports“ in Silber und das Ticket 
zum Bundesfinale der „Sterne 
des Sports“ in Gold. 
Bei einer großen Abschlussgala 
werden die Finalisten von der 
Bundeskanzlerin Angela Merkel 
ausgezeichnet. 
Auf die teilnehmenden Vereine 
warten attraktive Geldpreise. 
Maximal kann eine Geldprämie 
in Höhe von 14.000 Euro er-
reicht werden.
Teilnehmen können alle Vereine 
aus der Region, die sich mit ge-
zielten Maßnahmen langfristig 
aktiv, sozial und gesellschaftlich 
engagieren. Bewerbungsunter-
lagen gibt es in allen Filialen der 
Volksbank Darmstadt - Südhes-
sen eG und im Internet unter 
www.volksbanking.de/sterne. 
Anmeldeschluss für „Sterne des 
Sports“ ist der 26. Juni 2015.

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 06151/23330

www.local-pages.de/halbneun-theater
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

April 2015
Freitag, 10. April, 20.30 Uhr 

THILO SEIBEL  
„Das Böse ist verdammt gut drauf“

Samstag, 11. April, 20.30 Uhr 
ANKA ZINK „Leben  in vollen 

Zügen“

Freitag, 17. April, 20.30 Uhr 
KABBARATZ  (Premiere) 

„Wort im Orient-Express“ 

Samstag, 18. April, 20.30 Uhr 
HENNING VENSKE 

„Es war mir ein Vergnügen“

Freitag, 24. April, 20.30 Uhr 
MARK BRITTON „Forever Jungs“

Samstag, 25. April, 20.30 Uhr 
ROBERT KREIS  

„Manche mögen‘s Kreis“

Dienstag, 28. April, 20.30 Uhr 
DAS ERSTE ALLGEMEINE BABEN-

HÄUSER PFARRERKABARETT 
„Nächster Stopp: Wart-burg!“

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 06151/29740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 06151/2799999
FRITZ tickets & more,

Tel.: 06151/270927

DIE JURY für die „Sterne des Sports“ v.l.: Uwe Kuhl, Klaus Astheimer, Annette Hartmann (Volksbank-Koordinatorin „Sterne 
des Sports“), Bernhard Zinke, Jens Wannemacher, Jörg Lindemann, Nicole Leder, Günter Bausewein, Hans-Dieter Karl und 
Bürgermeister Rafael Reißer. Nicht auf dem Foto Jurymitglied Florian Sitzmann. (Zum Bericht)� (Bild: Veranstalter)

 „Sterne des Sports 2015“ 

EBERSTADT (ngb). Bei drei Grad 
Außentemperatur zeigte das 
Team der Gutenberschule bei 
den Rugby-Schulmeisterschaf-
ten am 14. März keine Schwä-
che. In einem spannenden Tur-
nier mit acht Mannschaften im 
Modus „7er Rugby“, konnte die 
Kälte und leichter Nieselregen 
den Schülern nichts anhaben. In 
der „Ohne-Kontakt-Variante“ 
kann der ballführende Spieler 
nur mit einem Händetouch an 
beiden Hüften gestoppt wer-
den. Er muss dann seinen Lauf 
mit dem Ball stoppen und ihn 
an einen Mitspieler weiterspie-
len. Fangfehler und Abspielfeh-
ler (z.B. der Ball wird regelwid-
rig nach vorne gespielt) sind die 

Chancen des gegnerischen 
Teams, in Ballbesitz zu kommen. 
Die von Trainer Hannes Marb 
vielfach einstudierten Spielzüge 
der Gutenbergschüler und das 
aggressive Forechecking ließen 
im Turnierverlauf kaum gegne-
rische Aktionen zu. So konnte 
man siegreich in das Spiel um 
Platz 1 gegen Göppingen ein-
ziehen. 
Im Endspiel (Spielzeit 2 x 7 Mi-
nuten, über das ganze Fußball-
feld) war zum einen die gute 
Ausdauer der Schüler ein Garant 
des Erfolges, zum anderen wur-
den den Göppingern mit dem 
erreichten Ergebnis 20:0 (ein 
Versuch zählt 5 Punkte) klar ihre 
Grenzen aufgezeigt. Der Ein-
stieg in ein erfolgreiches Rug-
byjahr ist nun gemacht!

Gutenbergschüler erfolgreich bei südwestdeutschen Rugby-Schulmeisterschaften 

ERFOLGREICH. Die Schüler-Rugbymannschaft der Gutenberg-
schule mit ihrem Trainer Hannes Marb.   (Bild: Gutenbergschule)

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

Wir wissen, was abgeht.

Sie wissen, wo‘s drinsteht.

Deutsche Herzstiftung e.V.
Stichwort: BR0006
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt/Main www.herzstiftung.de

Deutsche
Herzstiftung

2Sp_90/90mm_4C

Deutsche Herzstiftung e.V.
Stichwort: BR0006
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt/Main www.herzstiftung.de

Deutsche
Herzstiftung
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Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort (BR GH 0314)

Deutsche Herzstiftung e.V.
Stichwort: BR0006
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt/Main www.herzstiftung.de

Deutsche
Herzstiftung

2Sp_90/110mm_4C

Deutsche Herzstiftung e.V.
Stichwort: BR0006
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt/Main www.herzstiftung.de

Deutsche
Herzstiftung

Vorhofflimmern =
Schlaganfallgefahr! 

Gerinnungshemmer können vor
Schlaganfall schützen. Wann ist es

notwendig sie zu nehmen? Wel-
che Vorteile, welche Nachtei-

le haben sie? Fragen be-
antwortet der neue Rat-
geber (48 S.) der Herz-
stiftung.

Erhältlich gegen Einsendung
von 3,– EUR in Briefmarken.

Vorhofflimmern =
Schlaganfallgefahr! 
Gerinnungshemmer können vor Schlaganfall schützen.
Wann ist es notwendig sie zu nehmen? Welche Vorteile, wel-
che Nachteile haben sie? Fragen beantwortet der neue Rat-

geber (48 S.) der Herzstiftung.

Erhältlich gegen Einsen-
dung von 3,– EUR in

Briefmarken.

Vorhofflimmern =
Schlaganfallgefahr! 
Gerinnungshemmer können vor Schlaganfall schützen.

Wann ist es notwendig sie zu nehmen?
Welche Vorteile, welche Nachteile

haben sie? Fragen beantwortet der
neue Ratgeber (48 S.) der Herz-

stiftung.

Erhältlich gegen Ein-
sendung von 3,– EUR
in Briefmarken.

Vorhofflimmern =
Schlaganfallgefahr! 

Gerinnungshemmer können vor
Schlaganfall schützen. Wann ist es

notwendig sie zu nehmen? Wel-
che Vorteile, welche Nachtei-

le haben sie? Fragen be-
antwortet der neue Rat-
geber (48 S.) der Herz-
stiftung.

Erhältlich gegen Einsendung von
3,– EUR in Briefmarken.



Der Frühling zieht ein
bei Gieselberg
mit vielen schönen Deko-
und Geschenkartikeln
und vieles mehr.

Papier + Zeichen

Heidelberger Landstraße 202
64297 Darmstadt

Abräumtag
%% %
Abräumtag

Besuchen Sie uns auf 

Besuchen Sie uns auf 

Besuchen Sie uns auf 

der Frühlingsmesse!

der Frühlingsmesse!

der Frühlingsmesse!

Inh. Jürgen Pfau · www.antik-eck.de

%

  

Diese Vorteile sprechen für sich:

› 2000km dauerelastische Dämpfung und Federung
› Schadstofffreie Ökotex 100 zertifizierte Materialien
› Einzigartiger geräuschloser Abrollkomfort
› Komfortable Innensohle aus 3 D Gomax® Latexschaum
› Beste Verletzungsvorbeugung
› Punktelastische perfekte Passform
› Neubesohlung möglich

Überzeugen Sie sich selbst!

Wir informieren Sie gerne persönlich über weitere Details. 
Fragen Sie unsere Fachberater!

Wir haben uns auf das Wesentliche 
konzentriert: Erstklassige Qualität.
Wir haben uns auf das WesentlicheWir haben uns auf das WesentlicheWir haben uns auf das WesentlicheWir haben uns auf das WesentlicheWir haben uns auf das WesentlicheWir haben uns auf das Wesentliche

Sanitätshaus Münck GmbH Tel. 06151 54347
Schwanenstraße 43 · 64297 Darmstadt www.muenck.de

Hochwertige Laufschuhe aus der Lunge 
Manufaktur. Made in Germany.

Diese Vorteile sprechen für sich:

>  2000 km dauerelastische 
Dämpfung und Federung

>  Schadstofffreie Ökotex 100 
zertifi zierte Materialien

>  Einzigartiger geräuschloser 
Abrollkomfort

>  Komfortable Innensohle aus 
3 D Gammax® Latexschaum

> Beste Verletzungsvorbeugung
> Punktelastische perfekte Passform
> Neubesohlung möglich

Überzeugen Sie sich selbst! Wir 
informieren Sie gerne persönlich auch 
über weitere gesundheitsfördernde 
Sportprodukte wie z.B. Blackroll! 

Wolf Elektro Mäh
er ab 99,50 €

Wolf Elektro-Ver
tikutierer

ab 99,50 €

Wolf Rasendüng
er 300 m2 15,95 €

Wolf Rasendüng
er + Eisen 300 m2 21,95 €

Gartendünger
2,5 kg 4,50 €

Rosendünger
2,5 kg 4,50 €

Rhododendrond
ünger 2,5 kg 4,50 €

Blumendünger + Guano 1 Ltr. 2,95 €

Blumendünger + Guano 3 Ltr. 6,95 €

Langzeitdünger
750 g 6,95 €

Steckzwiebeln und Saat-Kartoffeln eingetroffen!

G A R T E N Z E N T R A L E
PETER TRASER

E B E R S T A D T

Wir verleihen:
Streuwagen,
Vertikutierer
und Walzen!

HEIDELBERGER LANDSTRASSE 289
EBERSTADT
TELEFON 0 6151/5 53 38

DIREKT NEBEN DEM HAUS

Samen · Feldsaaten · Futtermittel · Gartengeräte

P

Frühjahrs- und
Messe-Angebote:

WWW.SAMEN - TRASER . D E

www.raumausstattung-kniess.de  Telefon (0 61 51) 544 07

&
           Ihr Spezialist für schönes Wohnen!

www.raumausstattung-kniess.de   Telefon 0 61 51 / 544 07

IHR (T)RAUMAUSSTATTER
• Matratzen
• Lattenroste
• Bettwäsche, Kissen
• Schlaf- und Heimdecken
• Tischwäsche
• Frottiertücher
• Badematten
• Accessoires

IHR Meisterbetrieb
• Fertigung/Montage: 
   Gardinen, Raffrollos, Vertikal
• Verlegen: 
   Teppich, Parkett, Laminat
• Montage: 
   Markisen, Plissee, Jalousien
• Polstern, Tapezierarbeiten

Anzeige

DUETTE® Architella®

Raffi nierte Lichtspiele
Eine Weiterentwicklung der DUETTE®-Wabenplissees 

ist Architella® (Fotos re. und u.). Die neue „Zell-in-Zell-

struktur“ ist einzigartig und verstärkt die bekannten 

Eigenschaften von DUETTE®. Höchste energetische 

sowie akustische Werte werden erreicht.

Auch optisch bringt Architella® Vorteile: Die vier 

Stoffl agen brechen das von außen eintreffende Licht 

und streuen es diffus nach innen. Der Raum erhält 

eine weiche Akzentuierung. Die neue Struktur führt 

zu einem gleichmäßigen Faltenbild an Vorder- und 

Rückseite, die Farbe behält lange ihre Brillanz.

Raumausstattung Kniess in Darmstadt-Eberstadt ist 

Ihr Spezialist für Sicht- und Sonnenschutz und berät 

Sie gerne in allen Fragen hierzu. 

Eine Initiative des Gewerbeverein Eberstadt e.V. · Unterstützt vom LOKALANZEIGER Zeitung für Eberstadt

MODENSCHAUEN · TANZVORFÜHRUNGEN
KINDERPROGRAMM · LIVE MUSIK

FÜR IHR LEIBLICHES WOHL IST GESORGT

VERKAUFSAUSSTELLUNG
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Ernst-Ludwig-Saal Ernst-Ludwig-Saal Ernst-Ludwig-Saal 
Schwanenstraße · Schwanenstraße · Schwanenstraße · MarktplatzMarktplatzMarktplatz

ASB-Spendenkonto
Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt
Konto-Nr.: 102 034 503 · BLZ 508 501 50

Seit 1984
Baby-Notarztwagen

Rund-um-die-Uhr
im Einsatz für unsere Kinder

Oberstraße 10 · 64297 Darmstadt · Telefon: 06151-54384

Mail: info@sitera.eu · Internet: www.sitera.eu

Sicherheitstechnik
Raupach

Beratung · Projektierung · Vertrieb · Service

Verein für  
krebskranke Kinder  

informiert
EBERSTADT (ng). Auf der Ge-
werbeschau des Eberstädter 
Gewerbevereins, die am Sonn-
tag, den 22. März in der Zeit 
von 11 bis 18 Uhr in der Schwa-
nenstraße  stattfindet, infor-
miert der Verein für krebskranke 
und chronisch kranke Kinder 
e.V. Darmstadt über seine Arbeit 
und seine Ziele.
Sie finden den Verein am Stand 
des Eberstädter Marketingun-
ternehmens „Be apart“, das den 
Verein auf der Gewerbeschau 
durch verschiedene Aktionen 
unterstützt, in Höhe Haus Num-
mer 38. 

Das Programm
EBERSTADT (ng.) Der Gewer-
beverein Eberstadt hat für 
den kommenden Sonntag 
(22.) bei der Eberstädter 
Frühlingsmesse ein buntes 
Programm zusammengestellt.
Zahlreiche Eberstädter Ge-
schäfte werden in dieser Ver-
kaufsausstellung ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen 
präsentieren. Auch für die 
Unterhaltung und die Verkös-
tigung der Gäste ist gesorgt.
Rainer Kumme moderiert die 
Veranstaltung, die um 11 Uhr 
im Ernst-Ludwig-Saal eröff-
net wird. Verschiedene Mo-
denschauen stehen ebenso 
auf dem Programm wie Tanz-
vorführungen der Tanzschule 
Stroh. In der Schwanenstraße 
gibt es Live Musik von der 
Band „Friends“ zu hören. 
Und die Kinder können sich 
auf dem Parkplatz hinter dem 
Ernst-Ludwig-Saal auf dem 
„Rotzfrechen Spielmobil“ 
und einer Hüpfburg austo-
ben, oder wenn sie es ruhi-
ger angehen wollen, in der 
Schwanenstraße den Kin-
derparcours Fit-Mobil für 
junge Verkehrsteilnehmer aus-
probieren. 
Für Essen und Trinken sorgen 
die Veranstalter u.a. mit einer 
Sektbar, Kaffee und Kuchen 
und herzhaften Gerichten.
Bleibt zu hoffen, dass auch 
das Wetter dem Namen der 
Messe an diesem Wochen-
ende alle Ehre machen 
wird.



Besuchen Sie uns am 22. März

auf der Frühlingsmesse in Eberstadt!
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Probefahrwochen in der Luftpumpe

Besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau am 
22.03. auf dem Marktplatz Eberstadt

Luftpumpe Fahrradhandel GmbH
Heidelberger Landstr. 190 
64297 Darmstadt-Eberstadt

www.luftpumpe.de · Tel.: 0 61 51 / 29 18 84
Mo - Fr 9-18.30 Uhr & Sa 9-14 Uhr 
Mittwoch Ruhetag

ständig 20 Pedelecs vor Ort 

kommen testen
k a u f e n

Kinderoase
Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63

Outdoorjacken,
Matsch- und Buddelhosen
Gummistiefel Naturkautschuk

e

Pfungstädter Strasse 23˙64297 Darmstadt
Telefon˙06151 59 33 77˙www.spielkiste-darmstadt.de

      Öffnungszeiten˙Di bis Fr ˙9:30 bis 13:00 und 15:00 bis 18:30 Uhr
              Samstag˙9:30 bis 13:00 Uhr

Natürlich gutes Spielzeug

Brio

Käthe Kruse Bajo
Grimms

Ostheimer

Djeco

Schleich

Haba

Corvus Kr
au

l

Fagus

Na
nc

he
n

Kallisto

Kö
se

nSelecta

Nic

Schöllner

Verneuer

CalimeroMoses

Verlag Freies Geistesleben

Urachaus

Lyra

Stockmar

Glückskäfer

Metzgerei Bradtke
Gut Einkaufen – besser Leben!

Feine Wurst- &
Fleischspezialitäten
Partyservice

Heidelberger Landstraße 252 · 64297 Darmstadt
Telefon 0 6151/5 72 54 · www.metzgerei-bradtke.de

seit 1952

Besuchen Sie uns auf der

Frühlingsmesse!
Wir bieten an:

Rinds- und Fleischwürstchen,
Grillbratenbrötchen, Mettbrötchen
und weitere belegte Brötchen

Heidelberger Landstraße 190
64297 Darmstadt-Eberstadt

info@zit-darmstadt.de
www.zit-darmstadt.de

Tel. 06151 / 60199-0
Fax 06151 / 60199-10

PRAXIS FÜR 
PHYSIOTHERAPIE 
CHRISTIAN REEG 

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Faszientherapie  

• Myorefl extherapie

• GYROTONIC ®-Studio

HEILPRAKTIKER
ADOLF KESSLER

• Psychotherapie

• Coaching

• Chiropraktik

• Neuraltherapie

• Hypnosetherapie

HEILPRAKTIKERIN
JENNIFER DREHER

• Ernährungsberatung

•  Traditionelle 
Chinesische Medizin

• Akupunktur & Diätetik

•  Gesprächstherapie & 
Coaching

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch auf 

der Eberstädter 

Frühjahrsmesse!                                            

Körperlich und mental gesund ins Frühjahr         

PHYSIOTHERAPIE & 
HEILPRAKTIKER

                 Außerdem bieten wir an:
Ofenkartoffeln mit Kräuterquark

HonigHonigHonig von  von  von 
Eberstädter Blüten Eberstädter Blüten Eberstädter Blüten 

KerzenKerzenKerzen
ImkereiprodukteImkereiprodukteImkereiprodukte

Antik Eck / Pfau

Be apart GmbH

Bel-Heuer

Blumen Lang

Büro- und Zeichenbedarf 
Gieselberg

Eberbiene

Galeria Grande

Getränke Muth

Kinderoase

Kinderparcours Fit-Mobil

Live-Musik

Metzgerei Schreiber

Zoo Center

Schwanenstraße

AKUF Gym

ASB

Autohaus Pullmann

Brückmann OHG

Luftpumpe

Skin-Fit Shop Darmstadt

Marktplatz

Wolle  .  Stoffe  .  Handarbeitsbedarf

Dietrich
Thüringerstraße 11a · 64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 06151.6600030

  www.dietrich-handarbeiten.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
10.00 - 18.00 Uhr
Samstag
10.00 - 14.00 Uhr

Angebote zur Frühlingsmesse

Wolle
100% Baumwolle, 50 g  2,95  2,- €
Stoffe
100 % Baumwolle, je Meter 16,- / 14,-  9,- €

100% Baumwolle, 50 g  2,95  

100 % Baumwolle, je Meter 16,- / 14,-  

Parkplatz
am Ernst-Ludwig-Saal

Ernst-Ludwig-Saal
Augenoptik und Hörgeräte Hirt

Bäckerei und Café Hofmann

Brückmann OHG

Die bunte Kiste

Dietrich Handarbeiten

Entspannt bewegen

Gartenzentrale Traser

Goldschmiede Vogelsang

Knieß Betten- und Raumausstattung

Kölsch Bestattungen

Kornmühle Naturkost

Metzgerei Bradtke

Oliander Kinderkleidung

Parfümerie Renate

Richter GmbH + Co KG

Sanitätshaus Münck

Schaulade Eberstadt

Seibel Spanndecken

Sieben Kinder

Sitera – Sicherheitstechnik 
Raupach

Sparkasse Darmstadt

Spielkiste

Spielwaren Hofmann

Strickstübchen Eller

Tanzschule Stroh GmbH

Versicherungsbüro Schulz, Axa

Woman Pur

Zentrum für Integrative 
Therapie

Bilder: Ralf Hellriegel

Hüpfburg

Rotzfreches Spielmobil

Ein Teddybär 

verteilt den 

ganzen Tag 

Luftballons 

an die Kinder.



 

DAcore-Darmstadt

Attraktive Eigentumswohnungen! Z.B. 3-Zimmer-Wohnung, ca. 103 m2, 

306.000 €, provisionsfrei, inklusive Massivholzparkett, Fußbodenheizung, 

elektr. Rollläden uvm. Info-Center Darmstadt, Koblenzer Straße. Geöffnet: 

Sonntag 14.00 - 16.00 Uhr und Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr. Telefon 069/509579-1065

EBA, 73 kWh, Holzpeletts, 2016, B
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Fordern Sie kostenfrei unseren Bestattungs-Ratgeber an.

Ringstraße 61   
64297 Darmstadt-Eberstadt

kontakt@breitwieser-bestattungen.de
www.breitwieser-bestattungen.de

Tel. 06151 - 55890
Fax 06151 - 592464

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Führung 
am Krematorium Waldfrieden mit anschließender 

Beratung zur Feuerbestattung

 8. April 2015, 14:00 Uhr

Wir bitten um Anmeldung bis jeweils einen Tag 
vorher per Telefon oder E-Mail.

Treffpunkt: Brunnen auf dem Vorplatz des 
Waldfriedhofs Darmstadt

EBERSTADT (hf). Zur Jahres-
haupt- und Mitgliederversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Darmstadt-Eberstadt hatten am 
Freitagabend vor zwei Wochen 
(6.) Wehrführer Marcus Sattler 
und Vereinsvorsitzender Wil-
helm Schaaf ins Feuerwehrhaus 
in Eberstadt geladen. 
Neben Mitgliedern der einzel-
nen Feuerwehrabteilungen 
konnten Sattler und Schaaf auch 
den Leiter der Berufsfeuerwehr 
Darmstadt, Johann Braxentha-
ler, den Stadtbrandinspektor Dr. 
Michael Horn und den Vorsit-
zenden des Stadtkreisfeuer-
wehrverbandes Arnim Schmidt 
begrüßen. Im dienstlichen Teil 
standen die Jahresberichte im 
Mittelpunkt. 2014 hatte die Feu-
erwehr Eberstadt insgesamt 9 
Einsätze (hauptsächlich Amts-
hilfe und technische Hilfeleis-
tung) mit 265,5 Einsatzstunden. 
Bei Brandsicherheitsdiensten 
(SV 98 und Schloßgrabenfest), 
Sonderausbildungen, Alarm-
übung und sonstigen Aktivitä-
ten wurden weitere 794,0 Stun-
den aufgebracht. Zusammen 
mit Übungen und Unterrichten 

kommt die FF Eberstadt 2014 
auf 2800,5 geleistete Gesamt-
stunden. In seinem Bericht be-
scheinigte Sattler, dass die Feu-
erwehr Eberstadt technisch und 
ausbildungsseitig sehr gut auf-
gestellt sei. 29 Mitglieder (drei 
weiblich) zählt aktuell die Ein-
satzabteilung. Trotz einer perso-
nell gut aufgestellten Jugend-
feuerwehr (21 Mitglieder, davon 
fünf weiblich), benötigen die 
Aktiven neue Mitglieder für das 
Ehrenamt bei der Feuerwehr. 
Dazu soll es am 27. Juni einen 
Infonachmittag für Interessierte 
im Feuerwehrhaus geben.
Auch die Ehren- und Altersabtei-
lung mit 17 Mitgliedern infor-
mierte über Ihre Veranstaltun-
gen 2014. Hier sei stellvertretend 
die Besichtigung des Briefzent-
rums Darmstadt erwähnt. In der 
anschließenden Mitgliederver-
sammlung des Feuerwehrver-
eins berichtete Vorsitzender 
Wilhelm Schaaf über die Aktivi-
täten 2014. Neben jährlich wie-
derkehrenden Terminen wie 
Flohmarkt, Unterstützung der 
Jugendfeuerwehr beim Winter-
fest, Kameradschaftsabend und 

AM HEUTIGEN FREITAG (20.) findet eine Sonnenfinsternis statt, die auch in 
Deutschland sichtbar ist. Es handelt sich um eine partielle Sonnenfinsternis, 
das heißt die Sonne wird nicht vollständig verdunkelt. Von Darmstadt aus 
wird die maximale Verdunklung ca. 74 Prozent betragen. Aus diesem Anlass 
öffnet die Volkssternwarte ab 9:00 Uhr das Observatorium auf der Ludwigs-
höhe für Besucher. Wichtiger Hinweis: Schauen Sie bitte nicht ohne passende 
Ausrüstung in die Sonne! Im Observatorium können kostengünstige Brillen 

mit entsprechender Filterfolie erworben werden. Aufgrund der Sonnenfins-
ternis findet der diesjährige bundesweite Astronomietag an zwei Tagen statt. 
Am zweiten Tag (Samstag, 21.3.) wird es im Observatorium ab 15:00 Uhr 
vielfältige Aktivitäten für Jung und Alt geben. Abends wird bei gutem Wetter 
der Sternhimmel beobachtet. Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei. 
Eine Anfahrtsbeschreibung findet sich unter http://www.vsda.de.�  
� (Bild: Heinz Johann, VSD)

Unterschriftenaktion gegen den Kreisel
EBERSTADT (hf). Nachdem die Resonanz auf den Protest zum ge-
planten Bau eines Kreisels in Eberstadt an der Einmündung der 
Reuterallee in die Heidelberger Landstraße unverändert hoch ist, 
möchte die SPD-Eberstadt nun allen Darmstädtern die Chance 
zum Protest geben. „Auch wenn dieses Projekt in Eberstadt um-
gesetzt werden soll, betrifft es doch wegen seiner hohen Kosten 
von 850.000 Euro alle Darmstädter“, erklärt Oliver Lott, Vorsitzen-
der der SPD-Eberstadt. Die Tatsache, dass auf der einen Seite auf-
grund der schwierigen Haushaltslage die Grundsteuer B stark er-
höht wird, Bibliotheken und Bürgerservicestellen geschlossen 
werden und auf der anderen Seite Prestigeprojekte mit Denkmal-
charakter umgesetzt werden sollen, stößt bei den Bürgern auf 
Widerstand. Bei zahlreichen Gesprächen mit der Bevölkerung in 
den letzten Wochen war immer wieder der Appell nach einer sinn-
volleren Verwendung der Haushaltsmittel zu hören. Unterzeichnet 
werden kann  unter www.spd-eberstadt.de. Dort sind auch noch 
einmal alle Informationen zum Kreisel abrufbar.

Volkssternwarte Ludwigshöhe: Partielle Sonnenfinsternis und Astronomietag

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Darmstadt-Eberstadt

DAS GRUSSWORT auf der Jahreshauptversammlung der Frewilligen Feuerwehr Eberstadt hielt 
Arnim Schmidt. (Zum Bericht)� (Bild: FFE)

ähnlichen, berichtete Schaaf 
auch über das im Oktober 2014 
veranstaltete Kelterfest, das bei 
der Eberstädter Bevölkerung gut 
ankam. 86 fördernde Mitglieder 
unterstützen aktuell den Verein 
finanziell. Neben Kassenbericht 

für 2014 und Planungen 2015 
standen noch Ergänzungswah-
len auf dem Programm. 
Stellvertretender Vereinsvorsit-
zender wurde Ludwig Hand-
schuh, Kassenwartin Jessica 
Karl, Schriftführerin Diana Frit-

sche und Beisitzer Markus Hal-
ler. 
Im Anschluss an die Versamm-
lung wurden in einem Film noch 
einmal die Veranstaltungen und 
Aktivitäten des Jahres 2014 ge-
zeigt.

2Sp_90/95mm_4C
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Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort (BR HR 0313)

Deutsche
Herzstiftung

www.herzstiftung.de

Wann harmlos? Wann gefährlich? Rhythmusspezialisten 
informieren über den heutigen Stand der Medizin auf diesem
Gebiet und zeigen das ganze Spektrum der Behandlungs-
möglichkeiten auf. 
Den Ratgeber (144 S.) erhalten Sie gegen Einsendung 
von 3,– EUR in Briefmarken.

Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50, 60322 Frankfurt

Aus dem 

Takt
Herzrhythmus-
störungen

Deutsche
Herzstiftung

www.herzstiftung.de

Wann harmlos? Wann gefährlich? Rhythmusspezialisten 
informieren über den heutigen Stand der Medizin auf diesem
Gebiet und zeigen das ganze Spektrum der Behandlungs-
möglichkeiten auf. 

Den Ratgeber (144 S.) erhalten Sie gegen Einsendung 
von 3,– EUR in Briefmarken.

Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50, 60322 Frankfurt

Aus dem 

Takt
Herzrhythmus-
störungen

Deutsche
Herzstiftung

www.herzstiftung.de

Wann harmols? Wann gefährlich? Rhythmusspezialisten 
informieren über den heutigen Stand der Medizin auf diesem
Gebiet und zeigen das ganze Spektrum der Behandlungs-
möglichkeiten auf. 
Den Ratgeber (144 S.) erhalten Sie über www.herzstiftung.de
oder gegen Einsendung von 3,– EUR in Briefmarken.

Deutsche Herzstiftung e.V.
Vogtstraße 50, 60322 Frankfurt

Aus dem 

Takt
Herzrhythmus-
störungen

BESSUNGEN (hf). Unter der Lei-
tung des neuen Turnierdirektors 
Roland Ohnacker, Vorsitzender 
des Tennisclubs Bessungen 
2000 Darmstadt e.V. (TCB) ha-
ben die Vorbereitungen für die 
39. Auflage von Tennis Interna-
tional auf der Anlage des TC 
Bessungen in Darmstadt begon-
nen. Das 25.000-Dollar-ITF-
Turnier wird in diesem Jahr zwi-
schen dem 19. und 26. Juli auf 
der Anlage Hinter der Rennbahn 
in Darmstadt ausgetragen.
Der Turnierausschuss kam jetzt 
im Clubrestaurant zu ersten Be-
ratungen für das Turnier im 
Sommer zusammen, um orga-
nisatorische Weichen zu stellen. 
Manches wird neu sein, denn im 

ehrenamtlichen Helferteam 
wird sich jetzt nach und nach 
der Generationswechsel vollzie-
hen. Fortgeführt wird die im 
vergangenen Jahr gestartete 
Kooperation mit dem Fußball-
Zweitligisten SV Darmstadt 98.
Für das Turnier 2014 habe es 
auch diesmal international viel 
Lob gegeben, berichtete der 
frühere Turnierdirektor Jürgen 
Raddatz, der zwölf Jahre lang 
für das Turnier verantwortlich 
war und seinen Nachfolger 
künftig im Rang eines Vize-Tur-
nierdirektors unterstützen wird.
Auch in diesem Jahr werde Ten-
nis International für die Stadt 
Darmstadt und die Region ein 
sportliches Großereignis auf ho-

hem Niveau sein, kündigte Rad-
datz‘ Nachfolger Roland Ohna-
cker an. Das Engagement der 
vielen ehrenamtlichen Helfer sei 
dabei weiter ein wesentlicher 
Bestandteil des Erfolgs.
„Sportlich anspruchsvoll und 
doch familiär“ – so habe sich 
Tennis International in Bessun-
gen über Jahre einen guten Na-
men gemacht und eine Sport
tradition in Darmstadt begrün-
det, die es jetzt mit neuem 
Schwung fortzusetzen gelte.
2006 wurde Tennis Internatio-
nal in Bessungen als „Bestes in-
ternationales Tennisturnier in 
Deutschland“ ausgezeichnet.
Mehr im Internet: www.tennis-
international.de.

TCB 2000: 39. Tennis International 2015 in Bessungen unter neuer Leitung

Bild:Rainer Sturm_pixelio.de
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Rückblick

25. März 1945 Mit der Beset-
zung durch amerikanische 
Truppen endet für Darmstadt 
der 2. Weltkrieg.
1. April 1815 Geburtstag des 
Darmstädter Ehrenbürgers 
Fürst Otto von Bismarck († 30. 
Juli 1898). Am 30. März 1890, 
also vor 125 Jahren, wurde Bis-
marck zum Darmstädter Ehren-
bürger ernannt.

Bezirksverwaltung Eberstadt
Oberstraße 11
64297 Darmstadt
Bezirksverwalter
Achim Pfeffer
Tel.: 06151-13 2424
Fax: 06151-13 3452
E-Mail:
bv_eberstadt@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr
Mi. 14 - 18 Uhr

Meldestelle Eberstadt
Seit 1. Januar 2013 geschlossen!
Jetzt nur noch Grafenstraße 30.

Ortsgericht Eberstadt
Ortsgerichtsvorsteher:
Dr. Thomas Heinrich
Tel.: 06151-13 3717
Fax: 06151-13 3452
Öffnungszeiten:
Mi. 8:30 - 12 Uhr

Schiedsamt Eberstadt
Schiedsmann:
Michael Bergmann
Tel.: 06151-13 2889
Fax: 06151-13 3452
Sprechzeit:
Mi. 10 - 12 Uhr

Würdevolle Bestattungen 
zum Festpreis

www.direktbestatter.de

96 96 93

Heinestraße 63
64295 Darmstadt

Ihr zuverlässiger, sicherer, 
preisgünstiger Flughafentransfer

Tel.: 0 61 51 / 96 99 702  
Mobil: 0171 / 403 40 55

www.morello-gutefahrt.de 

Kleinanzeigen

„Singende, klingende Heimat“
Über 120 Volkslieder, Mundart- 
Stimmungslieder. Im Buchhandel 
erhältlich für� € 5,50

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Eberstadt

Jahreshauptversammlung 2015
Donnerstag, 23. April, 20.00 Uhr

DRK-Heim · Eysenbachstraße 1a · DA-Eberstadt
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden
3. Tätigkeitsbericht der Bereitschaftsleitung
4. Tätigkeitsbericht der JRK-Leitung
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Revisoren
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl der Revisoren
9. Wahl der Delegierten

für die Kreisversammlung 2015
10. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind sehr herzlich eingeladen.
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsvereinigung Darmstadt-Eberstadt

Geschäftswelt-Infos

Für Gesundheit und Wohlbefinden:  
Kosmetikerin Franziska Uhl feiert 10-jähriges Jubiläum im „Vitalhof“
BESSUNGEN (hf). Keine Frage: 
Gesundheit ist unumstritten ei-
nes der höchsten Güter. Und 
hierzu zählen für 79 Prozent der 
Bundesbürger das persönliche 
Wohlgefühl sowie für etwa zwei 
Drittel unter ihnen auch die Ba-
lance von Körper, Geist und 
Seele – so das Ergebnis einer 
aktuellen Umfrage des Markt-
forschungsunternehmens TNS 
Infratest (Werte-Index 2014). 
Dieses zunehmende Gesund-
heitsbewusstsein in der Bevöl-
kerung bestätigt auch Franziska 
Uhl, Kosmetikerin im „Vitalhof“ 
in Bessungen, Haardtring 369, 
Telefon 06151-425018. 
In diesen Tagen feiert sie ihr 
10-jähriges Dienstjubiläum und 
blickt dabei auf eine ereignisrei-
che Dekade im lokalen Gesund-
heits- und Wellnessinstitut zu-
rück, das mittlerweile zu einer 
festen Institution im Darmstäd-
ter Südwesten geworden ist. 
„Für den Großteil meiner 
Stammkunden spielen Gesichts-
pflege und Enthaarung eine 
wichtige Rolle“, stellt die junge 
Kosmetikerin fest. Und es wer-
den immer mehr. Der Terminka-
lender ist gut gefüllt. „Die Kun-
den – manche von ihnen 
begleiten mich bereits seit mei-
nem ersten Tag – verlassen sich 
auf unsere Erfahrung und wissen 
sich seit Jahr und Tag in guten 
Händen. Dieser Umstand und 
die angenehme, familiäre Atmo-
sphäre im Institut tragen ent-
scheidend zu Entspannung und 
Wohlbefinden bei und schaffen 
dauerhaftes Vertrauen.“
Neben den klassischen Aufga-
ben einer Kosmetikerin wie Ge-
sichts- und Ganzkörperbehand-
lungen sowie Hand- und Fuß-
pflege zählt heute vermehrt 
auch der Einsatz moderner Tech-
nik zum beruflichen Alltag: 
„Dauerhafte Haarentfernung ist 

inzwischen ein großes Thema“, 
so die gebürtige Odenwälderin. 
„Immer mehr Frauen und Män-
ner legen Wert auf ein gepfleg-
tes Erscheinungsbild. Dabei sind 
viele es einfach leid, sich fortlau-
fend von unerwünschter Behaa-
rung an Beinen, Achseln, Nacken 
oder anderen Körperpartien zu 
befreien“, fasst Franziska Uhl zu-
sammen. Denn das koste nicht 
nur viel Zeit und Beharrlichkeit, 
sondern immer wieder auch 
Schmerzen, Hautirritationen 
oder blutige Blessuren. „Aus die-
sem Grund bieten wir unseren 
Kundinnen und Kunden im Vital-

hof seit dem Frühjahr 2014 die 
Möglichkeit zur dauerhaften 
Haarentfernung mittels Xenon-
Blitzlicht.“ Hierfür wurde ein Ge-
rät angeschafft, das auf Grund-
lage sogenannter IPL-/SHR-Tech-
nologie die Haarwurzeln verödet 
und dabei dennoch schonend 
und sanft zur Haut ist. „Die Be-
handlung ist nicht nur effektiv, 
sondern absolut schmerzfrei und 
bedarf in der Regel gerade mal 
vier bis acht Anwendungen von 
wenigen Minuten Dauer – je 
nach individueller Haarfarbe, 
-dichte und Körperregion.“ 
Hinzu komme die Möglichkeit, 

mit dieser modernen Technolo-
gie auch gezielt Altersflecken, 
Akne, Pigmentstörungen, ge-
platzte Äderchen und Falten zu 
behandeln. „Die Erfolge, die wir 
mit dieser Behandlungsmethode 
in den vergangenen Monaten 
erzielen konnten, sind wirklich 
beeindruckend. Und das 
Schönste daran sind die zufrie-
den strahlenden Augen unserer 
Kundinnen und Kunden. Dafür 
liebe ich meinen Beruf.“ Und 
diese Freude merkt man Fran-
ziska Uhl auch an. In diesem 
Sinne: Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin alles Gute!

GRIECHENLAND war das Thema des multikulturellen Kochabends „GARI BALDI“, zu dem der Nachbarschaftsverein und die 
Stadtteilwerkstatt in Eberstadt-Süd am 26. Februar geladen hatte. Partner dieses Abends war der Kreisverband der Partei 
DIE LINKE, der die 35 Gäste mit gegrillten Pepperoni, Moussaka und einem griechischen Salat überzeugte, Gerichte, die von 
den TeilnehmerInnen gemeinsam zubereitet wurden. 
Den politischen Teil bestritten zwei Vertreter der Darmstädter Griechenland-Solidaritätsgruppe, die eine Fotoreportage 
ihrer Griechenlandreisen 2013 und 2014 präsentierten und damit eindringliche Einblicke in die soziale Lage der Menschen 
vor Ort vermittelten. In der anschließenden Diskussion ging es darum, wie den Menschen in Griechenland wirklich geholfen 
werden kann. In einigen Redebeiträgen wurde vor dem Hintergrund der deutschen Besetzung während des zweiten Welt-
kriegs und angesichts in der Nachkriegszeit nicht zurückgezahlter Kredite und Reparationen die harte Haltung der deutschen 
Regierung mit deutlichen Worten kritisiert. � (Bild: Veranstalter)

Griechischer Abend im multikulturellen Kochstudio GARI BALDI

Möchten auch Sie sich etwas 
Gutes tun und in den Genuss 
einer wohltuenden, kosmeti-
schen Behandlung im Vital-
hof kommen? Dann nehmen 
Sie an unserer Verlosung teil, 
und gewinnen Sie einen  
der folgenden, attraktiven 
Preise:

1. Preis: 	
Dauerhafte Enthaarung bei-
der Beine mittels IPL/SHR (6 
Behandlungen) 
im Wert von 1.500,00 Euro

2. + 3. Preis: 	
Dauerhafte Enthaarung einer 
kleinen Körperpartie, wahl-

weise Bikinizone, Achseln, 
Oberlippe, Nacken mittels 
IPL/SHR (6 Behandlungen) 
im Wert von je 290,00 Euro 
bis 390,00 Euro.

4. – 10. Preis: 	
Kosmetische Intensiv-Pflege
im Wert von je 56,00 Euro.

Bitte senden Sie hierzu bis 
zum 01.04.2015 eine Post-
karte mit Ihrem Namen und 
Ihrer Anschrift sowie dem 
Stichwort „Gesundheit und 
Wohlbefinden“ an folgende 
Adresse: 
Vitalhof, Haardtring 369, 
64295 Darmstadt

Verlosung

MANCHE KUNDEN begleiten sie bereits seit ihrem ersten Tag im „Vitalhof“: Kosmetikerin 
Franziska Uhl. (Zum Bericht)� (Bild: Ralf Hellriegel)



◊ Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 06151 896669*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 3606611
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151 1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 501400
◊ Pflegeteam Marienhöhe 06151 971900
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychosoziale Dienstleistungen (PSD) 06157 955561-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151 896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen,
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden
aufgezeichnet

Wer
+Was
= Wo

In diesem Jahr erscheint die 3. Ausgabe des beliebten Gewerbeführers
„Wer + Was = Wo“ für Bessungen und die Heimstättensiedlung.

Info-Telefonnummern für Anzeigen-Interessenten:

0 6154-69 6552
0172-6904104 ©
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Unter unseren Lesern
verlosen wir in dieser 

Woche

VOGELHÄUSCHEN
Senden Sie eine Postkarte

mit dem Stichwort
„Wasserdost“ und Ihrer 
Telefonnummer an den
Ralf-Hellriegel-Verlag

Haardtring 369
64295 Darmstadt

Die Gewinner werden
telefonisch 

benachrichtigt;
die Gewinne können im 
Verlag abgeholt werden.
Einsendeschluss ist der

1. April 2015
(Datum des 

Poststempels).
Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

VERLOSUNG

(White-Lines). Wenn ein erkäl-
teter Mensch niest, verteilt er 
mit seinem Nasensekret Millio-
nen kleinster Tröpfchen, in de-
nen sich jeweils wieder Millio-
nen von Erkältungsviren 
befinden. Wer diese einatmet, 
kann sich anstecken. Messun-
gen zeigten, dass beim Husten 
Strömungsgeschwindigkeiten 
von bis zu 450 Stundenkilome-
ter entstehen und Viren mit 
Hilfe dieses Drucks mehrere Me-
ter weit fliegen können. Wer 
also Umgang mit erkälteten Per-
sonen hat, sollte nach Möglich-
keit auf einen angemessenen 
Sicherheitsabstand achten. Die 
schlimmste Virenschleuder aber 
ist nicht der Atem, sondern die 
Hand. Nach dem Händeschüt-
teln bleiben die Viren des ande-
ren mit ziemlicher Sicherheit an 
der eigenen Hand hängen. 
Reibt man sich dann die Augen 
oder berührt die Nase, ist die 
Ansteckung meist schon per-
fekt. Schon alleine daher raten 
Infektionsexperten, sich beson-
ders in der Erkältungssaison 
möglichst häufig die Hände zu 
waschen. Das wirkt deutlich 
vorbeugend, wie eine Studie 
der Universität Greifswald 
zeigte. 

Viren sind äußerst trickreich
Häufigste Erreger eines grippa-
len Infektes sind die sogenann-
ten Rhinoviren. Täglich stecken 
sich damit viele Millionen Men-
schen an. Der Rhinovirus ist un-
gefähr tausendmal kleiner als 
eine menschliche Hautzelle. 

Eine trickreiche Eigenschaft 
macht ihn unberechenbar: Bei 
seiner Vermehrung wird das 
Erbgut des Virus sozusagen ab-
sichtlich ungenau kopiert. So 
entsteht in jedem Vermehrungs-
zyklus eine riesige Anzahl gene-
tischer Varianten. Wissenschaft-
ler unterscheiden bis zu 500 
verschiedene, Erkältungen aus-
lösende Unterarten. Gegen so 
viele unterschiedliche Erreger 
kann der Körper nicht ausrei-
chend viele Antikörper bilden. 
Dies wiederum macht die Be-
kämpfung der Erkältungsviren 
so schwierig.
Doch auch wenn die Fülle der 
Erkältungsviren den Körper vor 

große Herausforderungen stellt: 
Jeder Mensch kann aktiv dazu 
beitragen, sein Immunsystem 
im Kampf gegen eine Vielzahl 
von Krankheitserregern zu un-
terstützen. Das wohl bekann-
teste Mittel ist ausreichender 
Schlaf. Doch auch viel Bewe-
gung an frischer Luft und eine 
gesunde Ernährung sind allge-
mein dafür bekannt, die Anfäl-
ligkeit gegenüber Erkältungen 
deutlich zu reduzieren. Auf eine 
immer weiter verbreitete Hilfe 
aus der Naturmedizin weisen 
Infektionsexperten hin – auf den 
nordamerikanischen Wasser
dost. Dieses Naturheilmittel (in 
Contramutan, rezeptfrei, Apo-

theke) gibt uns die Möglichkeit, 
das körpereigene Immunsystem 
gezielt zu aktivieren. Hauptwirk-
stoff sind die in der Arznei-
pflanze enthaltenen „Xylane“.
Deren Wirkungen sind so ein-
drucksvoll, dass Wissenschaftler 
Wasserdost mit voller Überzeu-
gung als pflanzliches Anti-Infek-
tivum bezeichnen. Ein großer 
Teil seiner Wirksamkeit lässt sich 
mit einer nachweisbar entzün-
dungshemmenden Wirkung 
erklären. Aber auch antibakteri-
elle und direkt antivirale Effekte 
konnten dem Naturheilmittel 
schon zugeordnet werden. 

Anti-Infektivum für die 
ganze Familie

Dass Wasserdost als hoch effek-
tives Anti-Infektivum gilt, 
konnte aktuell eine umfangrei-
che wissenschaftliche Studie mit 
knapp 1.000 Erkältungspatien-
ten nachweisen. Die Studie 
zeigte, wie wirksam eine Cont-
ramutan-Therapie Erkältungen 
nicht nur vorbeugen, sondern 
sie auch im akuten Stadium be-
handeln kann. So ließ sich mit 
Hilfe dieses wasserdosthaltigen 
Naturheilmittels die Dauer eines 
grippalen Infektes um bis zu 50 
Prozent verkürzen, selbst wenn 
der Infekt schon ausgebrochen 
war. Aufgrund seiner ausgespro-
chen positiven Eigenschaften 
und seiner ausgezeichneten 
Verträglichkeit kann die ganze 
Familie – vom Kleinkind ab dem 
6. Lebensmonat bis zum Er-
wachsenen im hohen Alter – 
von diesem pflanzlichen Anti-

Hilfe für die ganze Familie: Wasserdost halbiert Erkältungsdauer
Infektivum profitieren. Die 
Erkältungsmedizin kann auch 
parallel zu Schmerz- und Fieber-
mitteln genommen werden. 
Besonders für kleine Kinder und 
oft auch alte Menschen kann ein 
grippaler Infekt äußerst anstren-
gend sein. Dann kommt es um 
so mehr darauf an, die Be-
schwerden mit hochwirksamen 
sanften Mitteln zu kurieren.

AB/CD: ACDC Coverband im halbNeun Theater

Young so  perfekt, dass er für die 
Fans zum einem Mittelpunkt der 

Auftritte geworden ist. Seit eini-
gen Jahren beschreitet die Band 

um Andy Kirchner neue Wege 
und hat sich entschlossen, nicht 

DARMSTADT (hf). Die fünf  Mu-
siker aus dem Großraum Frank-
furt-Aschaffenburg sind alle-
samt mit der Musik von AC/DC 
aufgewachsen. 
Als der Entschluss feststand, 
eine Band zu gründen, war die 
Richtung klar.
Der  Schwerpunkt  sollte die Ära 
der Band AC/DC sein, als Bon 
Scott die Fans und Kritiker zum 
Toben brachte. 
Ihr wichtigstes Credo war dabei, 
den Sound von AC/DC zu tref-
fen, der die Band Ende der 70er 
berühmt machte, und das ist 
ihnen gelungen. Bei ihren Live-
auftritten (u.a. mit Uriah Heep, 
Nazareth, Whitesnake,  Donuts, 
Rodgau Monotones u.v.m.) ver-
wandeln sie die Clubs, Hallen 
und Open-Air-Veranstaltungen 
immer wieder in eine Partyzone.
Ende der 90er stieß Dimi Deeds 
zu AB/CD und verkörpert Angus 

zu kleckern, sondern zu klotzen. 
So wurden gleich zwei Sänger 
verpflichtet. Mit dem Konzept 
„Bon Scott meets Brian John-
son“ wird seitdem nicht länger 
polarisiert, sondern man führt 
Fans beider AC/DC-Ären zusam-
men und treibt mit neuen und 
alten Klassikern wie „T.N.T”,  
„Highway to Hell”,  „Hells Bells”,  
oder „Thunderstruck”  die  
Stimmung  regelmäßig  zum  
Siedepunkt. 
Am 9. Mai spielt die Band im 
halbNeun Theater. 
Die ursprünglich für diesen Tag 
geplante Vorstellung des halb-
Neun Theaters mit Martin 
Maier-Bode fällt leider aus. 
Karten sind ab sofort bei allen 
ztix-Vorverkaufsstellen sowie 
über www.halbneuntheater.de 
und an der Kasse des halbNeun 
Theaters, Tel. 06151-23330 er-
hältlich.�

AB/CD verwandeln die Clubs, Hallen und Open-Air-Veranstaltungen immer wieder in eine 
Partyzone: Deutschlands ACDC Coverband Nummer 1. � (Bild: Veranstalter)

Lieblingsstücke in der Orangerie auf der KunstObject 2015
BESSUNGEN (hr). Die Orange-
rie hat sich mit frischen Blumen 
herausgeputzt und ganz Darm-
stadt geht auf die Suche nach 
neuen Lieblings- – Schmuck – 
Stücken.
Für die einen ist es die Handta-
sche, für die anderen das Glas-
objekt. Es kann auch der Wohl-
fühlseidenschal sein oder die 
Vase aus hauchdünnem Porzel-
lan.
Ob klar und gradlinig, schwung-
voll oder verspielt und mit ei-
nem Hauch Raffinement, egal 
welche Form oder Stilrichtung 
bevorzugt wird, ein Lieblings-
stück zeichnet sich durch seine 
Einzigartigkeit aus.
Nicht nur unsere Hände, die mit 
Begeisterung über ein Glas, eine 

Holz- oder Porzellanschale glei-
ten, sondern auch unsere Au-
gen, die sich immer wieder aufs 
Neue daran erfreuen, fühlen 
sich angesprochen.
Hochwertiges Leder für Taschen 
und Schuhe, erlesene Garne 
und Stoffe für außergewöhnli-
che Bekleidung, kostbare Mate-
rialien für Schmuckstücke sind 
die Grundlage für eine langan-
haltende Liebe.
Doch gleichgültig, ob wir unser 
neues Lieblingsstück spontan 
kaufen oder es für uns angefer-
tigt wird: Wahre Künstler schaf-
fen mit Einfallsreichtum, hand-
werklichem Geschick und 
Fachkunde hochwertige Ob-
jekte und Modelle, die alles be-
inhalten, was ein Lieblingsstück 

ausmacht. Beste Voraussetzun-
gen also, um aus der angebote-
nen Vielfalt dem Reiz eines 
neuen Lieblingsstücks zu erlie-
gen.
„Jeder geliebte Gegenstand ist 
der Mittelpunkt eines Paradie-
ses“, diese Zeilen von Novalis 
können als das Motto der Aus-
stellung gelten.
Am 21. März von 14 bis 19 Uhr 
und am 22. März von 11 bis 18 
Uhr ist das Forum für ange-
wandte Kunst bei freiem Eintritt 
geöffnet. 
Diesmal findet die Eröffnung 
pünktlich zu Frühlingsbeginn 
am 21. März um 14 Uhr. statt.
Das Bild zeigt Ketten der  
Schmuck-Designerin Astrid 
Spork.�  (Bild: Veranstalter)

DAS NATURHEILMITTEL Wasserdost hemmt Entzündungen.�
� (Bild: Klosterfrau Gesundheitsservice)


